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...mach mit !

Schützenfest
2019 in 

Marsberg

Wir wünschen allen 
ein tolles Fest, 
schöne Feiertage und 
gute Kondition!

Marsberger 
gehen

„auffe Halle“!

 Bahnhofstraße 2  –  34431 Marsberg
Telefon (02992) 2402  –  Telefax (02992) 5653

Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001 : 2015

TRADITION • KOMPETENZ • FREUNDLICHKEIT

Wir wünschen allen 
Schützenfestbegeisterten frohe 
und  unvergessliche Festt age, 

besonders unserem 
Königspaar Michael und Mareike!

Apotheker Ulf Ritter

Jürgen Jesper 
Dipl.-Kaufmann 

Steuerberater

Mareike Jesper
Master of Science
Steuerberaterin 

Wir wünschen allen
 frohe Schützenfesttage!

Bahnstraße 1 · Marsberg ·  Telefon 02992 - 728

Oliver Jesper
Dipl.-Kaufmann 

Steuerberater
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Liebe Schützenbrüder,  
liebe Marsberger, verehrte Gäste,

nur noch wenige Tage und 
wir können wieder unser 
traditionelles Schützenfest 
feiern!
Marsberg wird blau-weiß 
und gerät für ein verlän-
gertes Wochenende in eine 
Art positiven Ausnahme-
zustand. Zu diesem Fest 
laden wir Sie alle herzlich 
ein, mit Ihren Familien und 
Freunden drei zünftige 
Tage, geprägt von Froh-
sinn und Gemeinsamkeit, 
zu feiern. Jeder, der in den 
letzten Jahren an den Fei-
ern des Niedermarsberger 
Schützenfestes teilgenom-
men hat, weiß, dass auch 
in 2019 hoffentlich wieder 
wunderbare Tage vor uns 
liegen.
Erstmals können wir unse-
ren Gästen stolz unseren 
neuen Hallenboden prä-
sentieren.
Vorstand und Offizierscorps 
der Schützenbruder-
schaft St. Magnus Nie-
dermarsberg freuen sich 
gemeinsam mit unserem 
Königspaar Michael und 
Mareike Larenz, dem Vize-
könig Timo Artmann sowie 

dem Jungschützenkönig 
Jan Ermisch auf den abso-
luten Höhepunkt im Ver-
einsjahr.
Wir grüßen alle, die aus 
Alters- oder Gesundheits-
gründen nicht am Fest 
teilnehmen können, ganz 
herzlich und wünschen alles 
Gute.
Machen Sie sich auf den 
Weg zur Schützenhalle oder 
folgen Sie einfach den schö-
nen Umzügen durch unsere 
Stadt und verbringen Sie 
viel Zeit mit uns. Wünschen 
wir uns allen herrliches Wet-
ter und tolle Stimmung. Wir 
freuen uns auf Sie!
Bitte tragen Sie als Marsber-
ger Bevölkerung mit zahl-
reichem Fahnen- und 
Wimpelschmuck dazu bei, 
dass unsere Heimatstadt 
ein noch schöneres und 
auch festliches Gesicht be-
kommt.

Liebe Marsberger und Marsbergerinnen, 
liebe Schützenbrüder,

geehrte Gäste aus nah und fern!
Voller Vorfreude fiebern wir 
schon seit Wochen auf DAS 
Fest hin, das jeder Ort im 
Stadtgebiet, jede Bruder-
schaft begeistert feiert.
Aber Schützenfest ist mehr 
als nur Feiern!!!
Durch das Schützenwesen 
werden Alt und Jung, Heim-
kehrer und Daheimgeblie-
bene zusammengeführt und 
verbringen ein paar unver-
gessliche Tage miteinander. 
Die lange Tradition zeugt 
von einer starken Gemein-
schaft und wir sind stolz, Teil 
davon zu sein.
Mit Spaß und Begeisterung 
haben wir ein Jahr die Schüt-
zenbruderschaft St. Magnus 
repräsentiert und schauen 
mit einem lachenden und ei-
nem weinenden Auge dem 
krönenden Abschluss ent-
gegen. Wir hoffen, dass wir 
mit Eurer Hilfe am Sonntag 
die Halle nochmal ordentlich 
zum Beben bringen.
Wir wollen auch nicht verges-
sen, all unseren Helfern ein 
ganz großes DANKESCHÖN 
zu sagen. Unseren Familien 
und Freunden, dem gut ge-

launten Hofstaat, allen stim-
mungsvollen Musikern, den 
fleißigen Helfern hinter den 
Kulissen und nicht zuletzt der 
unvergleichlichen Nachbar-
schaft aus dem Albast. Ohne 
Euch alle wäre dieses Jahr für 
uns nicht möglich gewesen.
Allen Mutigen unter der Vo-
gelstange wünschen wir am 
Montag ein gutes Auge und 
eine ruhige Hand. Jedem 
Unentschlossenen sei an die-
ser Stelle gesagt: 
Trau Dich, es lohnt sich!
Zum guten Schluss wünschen 
wir den Jubilaren, Schützen 
und allen Gästen aus nah 
und fern (feucht-)fröhliche 
Stunden in der festlich ge-
schmückten Schützenhalle.
In diesem Sinne: Wer feiern 
kann, kann auch weiter fei-
ern! Von Herzen,

Euer Königspaar 
2018/2019

Mareike
und Michael

Larenz

Michael Martin 
Oberst

Frank Bender
Major
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Antrittszeiten  
& Festfolge

Samstag, 13. Juli 2019
12.00 Uhr   Einläuten und Eröffnung auf dem Tanzboden
17.30 Uhr   Platzkonzert der Festmusik aus Haaren 
18.00 Uhr   Antreten am Kirchplatz, 
   Marsch zum Schützenhof, 
   Aufsetzen des Vogels und des Gecks,   
   anschließend Konzert und Tanz
  1.00 Uhr  Ausmarsch zum Vereinslokal

 Kleiderordnung: 
graue Hose, schwarze Jacke oder Poloshirt und Schützenmütze

Sonntag, 14. Juli 2019

 9.00 Uhr   Antreten der Kompanien an den Kompanielokalen 
 9.30 Uhr   Abmarsch vom Marktplatz zum Schützenhochamt
10.00 Uhr   Schützenhochamt, anschließend Kirchenparade  
   und Gefallenenehrung auf dem Kirchplatz
14.30 Uhr   Antreten an den Kompanielokalen 
15.00 Uhr   Empfang des Königspaares auf dem Kirchplatz,
   Festzug durch die Stadt mit Parade in der oberen  
   Hauptstraße
17.00 Uhr   Ehrungen der Jubilare und verdienter Schützen
18.00 Uhr   Königstanz,
   anschließend Konzert und Tanz
 21.00 Uhr   Großer Zapfenstreich

 Kleiderordnung: 
weiße Hose, schwarze Jacke, Schützenmütze und  Gewehr

Montag, 15. Juli 2019

8.30 Uhr  Antreten in der Casparistraße,
  Marsch zur Schützenhalle und  
  Schützenfrühstück 
  (kostenlos für alle mitmarschie- 
  renden Schützen)
10.30 Uhr  Vogelschießen, 
  anschließend Proklamation des   
  neuen Schützenkönigs und des neuen  Vizekönigs
13.30 Uhr  Wegbringen der neuen Majestäten

 Kleiderordnung:
graue Hose, schwarze Jacke oder Poloshirt, Schützenmütze 
und Gewehr

17.45 Uhr  Antreten in der Casparistraße
18.00 Uhr  Empfang des neuen Königspaares auf dem    
  Kirchplatz und Festumzug durch die Stadt mit 
  Parade in der oberen Hauptstraße,
  nach dem Königstanz Konzert und Tanz

 Kleiderordnung:
weiße Hose, schwarze Jacke, Schützenmütze und Gewehr
Festmusik: Blasorchester „Sintfeld-Echo“ Haaren
Tanzmusik „Musikverein Giershagen“
Feuerwehr-Spielmannszug Niedermarsberg

Die Festzüge werden verstärkt durch:
Musikverein Marsberg, Musikverein Erlinghausen,
Spielmannszug Niedermarsberg

Liebe Schützenbrüder, 
liebe Leserinnen und Leser,

es ist nun über ein Jahr 
her, da feierte unsere 
Schützenbruderschaft ihr 
175-jähriges Jubiläum.
Bei einem zähen Ringen 
um die dritte Kaiserwür-
de hatte ich mit dem 
208. Schuss das glückli-
che Händchen, unter 28 
Königen den Rest des 
Vogels herunterzuholen. 
Mein Freund und König 
von 1978, Andreas Klau-
ke, hatte den Vogel arg 
gerupft, dennoch hatte 
er weiteren Treffern gut 
standgehalten.  
Bei kaiserlichem Wetter 

zog der Umzug sonntags 
durch die mit Zuschau-
ern gesäumten Straßen 
Marsbergs. 
Es sind nun 30 Jahre her, 
dass ich die Königswürde 
errang, ein Jahr dass ich 
euer Kaiser bin.
Es ist mir eine besondere 
Ehre, dieses Amt auszu-
führen und erfüllt mich mit 
Stolz, Kaiser von St. Mag-
nus zu sein! 
Ich wünsche allen Schüt-
zenbrüdern, besonders 
denen, die stets aus der 
Ferne „auffe Halle“ anrei-
sen, sowie allen Gästen 
ein tolles Schützenfest 
2019. Möge es Montag 
ebenso ein spannendes 
Ringen um die Königswür-
de geben, wie im vergan-
genen Jahr! 

Euer 

Kaiser Kurt

Holz-Tusche GmbH & Co. KG
Unterm Ohmberg 12
34431 Marsberg
Telefon: +49 2992 9790-0
info@holztusche.de

Wir liefern Ideen. Und das passende Holz dazu.

Wir wünschen viel Spaß beim
Marsberger Schützenfest!

Wir wünschen
viel Spaß beim

Marsberger
Schützenfest!

Wir wünschen viel Spaß beim
Marsberger Schützenfest!

Wir wünschen viel Spaß beimWir wünschen viel Spaß beimWir wünschen viel Spaß beim
Marsberger Schützenfest!Marsberger Schützenfest!Marsberger Schützenfest!

PARKETT · LAMINAT · VINYL
DECKENPANEELE · INNENTÜREN

UND ZUBEHÖR · TERRASSENDIELEN

DER SOMMER 
RUFT – DIE 

TERRASSENZEIT 
BEGINNT!
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...Mode für SIE und IHN

34431 Marsberg, Hauptstraße 10, Diemelgalerie, Tel. (0 29 92) 29 18

Durchgehendgeöffnet !

Den Schützen sowie allen Teilnehmern 
und Gästen des Schützenfestes wünschen 

wir ein fröhliches Fest!

... für Schützenfestfans!
Erhältlich bei Frank Bender Physiotherapie und 

in der Gärtnerei Zeppenfeld in Marsberg!

Im Eintrittspreis sind die Getränke Bier, Cola, 
Fanta und Wasser enthalten.

Adressänderungen der Schützenbrüder  
werden an der Kasse 
entgegengenommen!

E I N T R I T T S P R E I S E 
S c h ü t z e n f e s t  2 0 1 9

Jugendliche (16 und 
17 Jahre) Teilkarten:
·  Samstag 25,- €
· Sonntag 20,- €
· Montagvormittag 20,- €
· Montagnachmittag 20,- €

Nichtmitglieder 
Teilkarten:
·  Samstag 41,- €
· Sonntag 28,- €
· Montagvormittag 34,- €
· Montagnachmittag 28,- €

J U G E N D L I C H E   -    G Ä S T E

D A M E N

Teilkarten:
·  Samstag 30,- €
· Sonntag 20,- €
· Montagvormittag 20,- €
· Montagnachmittag 20,- €

Teilkarten (ab 65 Jahre):
· Samstag 15 ,- €
· Sonntag 10,- €
· Montagvormittag 10,- €
· Montagnachmittag 10,- €

Teilkarten:
· Samstag 35,- €
· Sonntag 25,- €
· Montagvormittag 32,- €
· Montagnachmittag 25,- €

Ehrenmitglieder (ab 65 
Jahre) Teilkarten:
· Samstag 20,- €
· Sonntag 20,- €
· Montagvormittag 20,- €
· Montagnachmittag 20,- €

M I T G L I E D E R

· Mitglieder 90,- €
· Jugendliche Mitglieder 70,- €
· Damen 70,- €

G E S A M T K A RT E N

G U T S C H E I N

über eine 

Von 

Für  

Datum/Unterschrift
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Schützenbruderschaft Niedermarsberg

Jahres-Beitrag 2016  

30,- €
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Schützenbruderschaft Niedermarsberg

Jahres-Beitrag 2016  

10,- €
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Schützenbruderschaft Niedermarsberg

Jahres-Beitrag 2016  
30,- €
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Jahres-Beitrag 2016  
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Schützenbruderschaft Niedermarsberg
Jahres-Beitrag 2016  30,- €
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Schützenbruderschaft Niedermarsberg

Jahres-Beitrag 2016  
10,- €
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DIE

GESCHENK-

IDEE..

Bus-Shuttle zum Schützenfest
Die Schützenbruderschaft St. Magnus reagiert auf die zu-
nehmende Knappheit von Taxen und Mietwagen. Nach 
Rücksprache mit den ortsansässigen Taxiunternehmen hat 
sich der Vorstand entschlossen zu handeln.
Es ist uns wichtig, so die Worte von Schützenmajor Frank 
Bender, dass unsere Gäste und Freunde nach einer tollen 
Feier auch sicher nach Hause kommen. Hierfür konnte das 
Marsberger Busunternehmen Uwe Henning gewonnen 
werden. Bus Henning wird nach den Festabschnitten eine 
bereits festgelegte Route abfahren, um so den Gästen  
das Nach-Hause-Kommen zu erleichtern. Die Route be-
schränkt sich jedoch auf die Stadtgrenzen von Marsberg. 
Angedacht sind Haltestellen in der Wallmei, der Innen-
stadt sowie am Meisenberg und anschließend wieder zu-
rück auffe Halle. Ein geringer Kostenbeitrag wird direkt 
beim Einstieg kassiert. Eine eher geringe Summe, wenn 
man bedenkt, so schneller, sicherer und evtl. auch trocke-
ner nach Hause zu kommen.
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Anja Kleffner & Stefan Raffenberg GbR
Kötterhagen 25 · 34431 Marsberg · Tel. 0 29 92 90 85 50

DTEnet GmbH & Co.KG
Dionysiusstraße 5
34431 Marsberg

Tel. (0 29 92) 42 26
Fax (0 29 92) 44 83
www.dtenet.de
info@dtenet.de

Wir wünschen allen Schützen und 
Gästen ein harmonisches Fest!
Sprechen Sie uns an!
Unsere Techniker kümmern sich um Probleme 
mit der EDV- und Telefonanlage.
Das Systemhaus mit Meisterwerkstatt

In der Gesamtvorstandssitzung am 15. April 
2019 ernannte Oberst Michael Martin den lang-
jährigen Offizier der Kompanie „Jittenberg“, 
Josef Siebrecht, nach 36 Jahren Vorstandsar-
beit zum Ehrenoffizier der Bruderschaft. Im Jah-
re 1972 ist Josef in die Schützenbruderschaft 
eingetreten. Nachdem er im Jahre 1983 als Of-
fizier in den Kompanievorstand gewählt wurde, 
erhielt er 1990 den Orden für Verdienste und 
wurde 1998 mit dem Orden für besondere Ver-
dienste für das Schützenwesen ausgezeichnet. 
Vielen Schützenbrüdern dürfte er als Fahnenof-
fizier der 1. Fahne bekannt sein.

 Personelles 

Neuer Offizier
Kompanie „Jittenberg“

Lukas Behlen

Neuer Offizier
Kompanie „Jittenberg“

Stephan Guyon

Neuer Offizier
Kompanie „Weitemühle“

Christopher Schmidt

Neuer Offizier
Kompanie „Weitemühle“

Lukas Tacken

Neuer Offizier
Kompanie „Jittenberg“

Michael Steinert

Neuer Offizier
Kompanie „Weitemühle“

Aaron Feit

Neuer Offizier
Kompanie „Weitemühle“

Jochen Schröder

Ehrenoffizier Josef Siebrecht
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34431 Marsberg · Bredelarer Str. 8 (B7)
Telefon (0 29 92) 29 29 · Telefax (0 29 92) 641 79

�ir wünschen dem Königspaar 
Michael und Mareike Larenz sowie allen Gästen 

viel Spaß beim Marsberger Schützenfest!

Ihr Dachdecker für Marsberg und Umgebung

Wir wünschen 
allen ein schönes Schützenfest!

Am Oestertor 8 · 34431 Marsberg 
Lager Bredelar: Orthelle 10
Tel.: 0 29 92-65 46 4 
Mobil: 0171-57 45 098
info@dachdeckermarsberg.de

Inhaber 
Armin Scholand

Sie feiern...        ...und wir fahren Sie
 sicher nach

Hause!

ROLAND
Mönchstr. 18 · 

34431 Marsberg

TAXI

(0 29 92) 
65005

·  Krankenfahr ten ·  Kur ier fahr ten ·

Mit uns läuft’s wie 
 geschmiert- 
die  Experten, 

wenn es um die 
„richtige“ 

Ölung geht!

 Schmierstoff - Vertrieb - Bredelar GmbH

Lichten-Eichen · Carl-Reinke-Str. 2  34431 Marsberg-Bredelar
Tel.: 02991 / 341 + 1097  www.koehne- schmierstoffe.de

wünscht allen ein schönes Schützenfest!
Die Generalversammlung 
der Bruderschaft stellte ei-
nen würdigen Rahmen dar, 
am 2. Februar 2019 eine 
neue Ära einzuleiten: Nach 
sage und schreibe 23 Jah-
ren wurden Sylvia und Ma-
rek Polsakiewicz als allseits 
geschätztes und geachtetes 
Hausmeisterehepaar in den 
wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. Eine enorme 
Fachkompetenz, eine maxi-
male Einsatzbereitschaft, 
immer ein offenes Ohr und 
absolute Verfügbarkeit zeich-
neten das Ehepaar aus. Sie 
haben große Spuren hinter-
lassen. Mit dem entsprechen-
den Respekt und Zuversicht 
gehen Melahat und Chris-
tian Arnold, Eltern von drei 
kleinen Kindern, die neuen 
Aufgaben an. Es gibt vieles 
zu tun: kleinere Reparatur-
arbeiten, Winterdienst, das 

hygienisch anspruchsvolle 
Reinigen der Schankanlagen, 
Ansprechpartner sein für den 
Bauausschuss sowie für die 
zahlreichen Mieter der „gro-
ßen Halle“ sowie des „Josefs-
kellers“, das Handlungsreper-
toire ist breit gefächert. Auch 
dank einer umfassenden (und 
nötigen) Einarbeitung durch 
die Vorgänger konnten sich 
beide aber kontinuierlich in 
die neue Materie einarbeiten. 
Seit Februar haben sie die 
Hausmeisterwohnung bezo-
gen und freuen sich über den 
Platz, den die Liegenschaft 
den Kindern bietet. Die ers-
ten gemeinsamen Monate 
machen Lust auf mehr und 
erzeugen die Sicherheit, hier 
die richtigen Weichen für die 
nächsten 23 Jahre gestellt zu 
haben. St. Magnus freut sich 
auf die weiterhin gute Betreu-
ung der „guten Stube“! 

HAUSMEISTERWECHSEL 
BEI  ST.  MAGNUS

Eine Ära geht zu Ende
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MASCHINENFABRIK GmbH

Ohmberg 23 · 34431 Marsberg · Tel.: (02992) 12 76 
Fax: (02992) 26 11 · info@wrede-maschinenfabrik.de

Wir wünschen den  Marsberger 

Schützen und allen Gästen  

schöne,  harmonische Festtage!

Unterm Ohmberg 16  ·  34431 Marsberg
Tel. (0 29 92) 74 98 690   ·  Fax (0 29 92) 74 98 691

www.mrschmitzbau.de

Hermann-Kirchhoff-Str. 15 · 33102 Paderborn
Tel. (0 5251) 544 999 2   Fax (0 5251) 544 999 9

mail@mrschmitzbau.de

Viel Spaß 
beim Schützenfest!

M + R

mbH

Schmitz Baugesellschaft

Stuckateur- und Malerbetrieb 
Willi Zabel & Söhne
Im Oberen Bohm 25 I 34431 Marsberg-Bredelar

Telefon 02991 9809944 I Mobil 0170 4862058
E-Mail maler_willi@web.de | info@malerwilli.de

Wir wünschen 
schöne 

Schützenfesttage 
in Marsberg!

Wir waren an der Sanierung 
des Hallenbodens beteiligt!

- Wärmedämmung 
- Innen- und Außenanstrich
- Tapezierarbeiten 
- Innen- und Außenputz
- Trockenbau

Ihr Partner für:

Wir wünschen allen 
Teilnehmern sonnige 
Schützenfestt age  

Klar: Eine Schützenhalle ist 
für viele Bürger einer Stadt 
ein besonderer, fast schon 
magischer Ort – wachsen hier 
doch seit Generationen ge-
meinsame, positive Erinnerun-
gen. Nimmt man jedoch die 
rosarote (bzw. blau-weiße) St. 
Magnus-Brille einmal ab, wird 
schnell klar: Die „gute Stu-
be“ ist nicht mehr in Topform. 
Der Zahn der Zeit nagte sich 
beharrlich durch das teilwei-
se marodierte Bauwerk, was 
einen gemeinnützigen Verein 
wie die Schützenbruderschaft 
– bei allem Zusammenhalt 
und Willen zur Eigenleistung – 
vor immense Herausforderun-
gen stellt – logistisch, finanzi-
ell, vorschriftsmäßig. 
Somit stellte man sich die Fra-
ge, wo anzufangen und womit 
angesichts einer ellenlangen 
To-Do-Liste anstehender Bau-
maßnahmen aufzuhören ist: 
bei den Stromleitungen, der 
bestenfalls in Leichtbauweise 
erstellten Königsküche, den 
an die Nachkriegszeit erin-
nernden Toiletten in der „gro-
ßen Halle“? 
Sehr schnell wurde aber klar: 
An einem neuen Hallenboden 
geht kein Weg vorbei: Nicht 
nur, dass der bisherige einfach 
nicht mehr schön anzusehen 
war und eine wenig wohnli-
che Atmosphäre vermittelt 
hat. Vielmehr war dieser durch 
unzählige Unebenheiten und 

eine unberechenbare Glätte 
ein massives Sicherheitsrisi-
ko, welches sich mehrjähriger 
Versuche zum Trotz auch nicht 
mehr „flickschustern“ ließ. 
Somit gingen die Schützen-
brüder von St. Magnus nach 
der Saison im September 
die Herkulesaufgabe an, 
knapp 1.000 qm Hallenbo-
den neu zu verlegen. Die 
Anforderungen waren: ein 
optimales Preis-Leistungs-Ver-
hältnis, eine maximale Rutsch-
festigkeit, überdurchschnittli-
che Langlebigkeit sowie eine 
ausgesprochen gute Optik. 
Mehrere aufeinanderfolgende 
Arbeitsschritte wollten gut ko-
ordiniert sein:
Zunächst musste herausgefun-
den werden, was sich unter der 
Bodenplatte befand. Mehrere 
Generationen feierten bereits 
an selber Stelle, so dass die 
vorhandenen Aufzeichnungen 
keinerlei brauchbaren Auf-
schluss geben konnten. Folg-
lich sorgten Probebohrungen 
(im Frühjahr 2018 ausgeführt 
von der Firma M & R Schmitz 
Baugesellschaft) für die Ge-
wissheit, dass die Boden-
platte weiter benutzt werden 
konnte. Der alte Bodenbelag 
wurde nach dem Motto „vie-
le Hände, schnelles Ende“ in 
Eigenleistung entfernt und 
entsorgt. Nun mussten Ver-
sorgungsleitungen und Schlit-
ze gelegt werden. Ebenfalls 

Die 
”
gute Stube“ putzt sich raus –           St. Magnus freut sich über neuen Hallenboden 
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www.elektrogerlach.deDas Elektro Gerlach-
Team wünscht allen 
Schützen ein  fröhliches 
und friedfertiges 
 Schützenfest! Elektro Gerlach

Tel. 02992/9722-0    Sachsenweg 4    34431 Marsberg
Fax 02992/9722-90    www.elektrogerlach.de     information@elektrogerlach.de

.
. .

.

Elektro Gerlach
Tel. 02992/9722-0    Sachsenweg 4    34431 Marsberg
Fax 02992/9722-90    www.elektrogerlach.de     information@elektrogerlach.de

.
. .

.
Elektro Gerlach
Tel. 02992/9722-0    Sachsenweg 4    34431 Marsberg
Fax 02992/9722-90    www.elektrogerlach.de     information@elektrogerlach.de

.
. .

.

Wir führten die Verlegung der 
LVT-Design-Beläge aus !

Marsberg-WESTHEIM · Kasseler Str. 32
Telefon (0 29 94) 7 55 · Telefax (0 29 94) 92 61

info@raumausstattung-beller.de

BELLERBELLERRaumausstattung

seit 1926

Ihr Meisterbetrieb für kreatives Wohnen

Bodenbeläge ParkettGardinen Polsterei

Wir gratulieren zur 
gelungenen Renovierung 
des Hallenbodens und 

wünschen schöne 
 Schützenfesttage !

Schröder │ Oesterstraße 61 │ 34431 Marsberg 
Tel.02992/65124 │ Handy 01601067689

S. Schröder     Oesterstraße 61     34431 Marsberg 

 

S. Schröder
Oesterstraße 61 
34431 Marsberg

Telefon: 02992/65124
Fax: 02992/708601 

-  Fenster und Haustüren
-  individueller Möbelbau
-  Schreinerarbeiten nach 
 Maß aus Meisterhand

Wir sehen uns auffe Halle!

in Eigenleistung wurde der 
Fliesenspiegel entfernt und 
eine Bodenreinigung durch-
geführt. Daraufhin wurde 
ein Zweikomponentenkleber 
verwendet; in einem hohen 
Maße robust und dauerhaft 
wasserdicht. 
Für das fachmännische Verle-
gen des neuen Bodens - ein 
besonders strapazierfähiger 
PVC-Boden in Holz- bzw. Flie-
senoptik - zeigte sich Ende 
November die Firma Raum-
ausstattung Beller verantwort-
lich. 
Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen – und war, so sind sich 
alle Beteiligten einig, längst 
überfällig. Somit hat die Bru-
derschaft die „gute Stube“ 
rechtzeitig vor den anstehen-
den kurz- und mittelfristigen 
Highlights ansehnlich her-

ausgeputzt. Die immensen, 
sechsstelligen Kosten schul-
tert die Bruderschaft selbst. 
Durch die Spendenaktion (es 
konnte eine „Patenschaft“ 
für Quadratmeter erworben 
werden) konnten fast 200 
Spender gewonnen werden, 
die knapp EUR 10.000 in die 
Kassen spülten. 
Damit der neue Boden auch 
zu jeder Zeit im rechten Licht 
erscheint, wurde eine neue, 
professionelle, zwölfteilige 
LED-Beleuchtung angeschafft 
und installiert. Auch eine neue 
Reinigungsmaschine sorgt 
mittlerweile für eine zeitge-
mäße und materialschonen-
de Reinigung und Pflege der 
neuen Errungenschaft. 
An dieser Stelle bedankt sich 
die Bruderschaft bei allen flei-
ßigen Helfern und Spendern 

Am Meisenberg 23 
34431 Marsberg 
Tel.  02992 83 42 
Fax  02992 90 80 65
Mobil  01716462999
Email: mrohe@t-online.de

Schöne Schützenfesttage!

sowie bei den ausführenden 
Firmen für die professionelle 
Zusammenarbeit und ist sich 
sicher, einen wichtigen Schritt 

hinsichtlich Standortsicherung 
für die nächsten Generationen 
geleistet zu haben – weitere 
werden folgen. 

Die 
”
gute Stube“ putzt sich raus –           St. Magnus freut sich über neuen Hallenboden 
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Dütlingstalweg 4 Telefon (0 29 92) 24 97
34431 Marsberg Telefax (0 29 92) 24 60
www.droege-einrichtungen.de info@droege-einrichtungen.de

• Innenausbau • Büromöbel
• Tischlerei • Objekteinrichtungen

EINRICHTUNGEN
Inh.: Tobias Dröge

Frohe Schützenfesttage wünscht

Brillenmoden Schwiddessen
Hauptstraße 46  Marsberg

Telefon (0 29 92) 50 60 · Fax (0 29 92) 90 83 99

�ir wünschen allen ein schönes Schützenfest!

Seit 24 Jahren 

in Marsberg!

Nein, Routine und Gewohn-
heit stellen sich sicher nicht 
ein, wenn eine seit Jahrzehn-
ten bundesweit bekannte 
Band mit hoher Popularität 
wie BRINGS zum zweiten 
Mal nach 2017 ein Stell-
dichein „auffer Halle“ gibt.
Auch wenn bei der Wieder-
holung bereits Erfahrungs-
werte vorliegen, ist der Grad 
der Verantwortung und der 
Aufwand einer Veranstal-
tung mit 1.500 Gästen ganz 
sicher nicht alltäglich. Über 
60 Helfer (allein an dem 
Abend), eine mehrmonatige 
Vorbereitung, das Einbinden 
der Stadt, der Polizei, der 
Freiwilligen Feuerwehr (al-
len sei an dieser Stelle aufs 
Herzlichste gedankt – ohne 
Euch geht es nicht!) sind nur 
wenige Herausforderungen, 
die dabei zu meistern sind. 
Und auch in diesem Jahr ist 
es wirklich gelungen. Wor-
an machen wir das fest? Die 
Rückmeldungen der zahlrei-
chen Gäste sind dabei ein 
erster Indikator: Gut 30 % 
der Besucher kommen aus 
einem Radius jenseits von 
50 Kilometern in die Stadt 
– in der Regel zum ersten 
Mal. Und gerade deren Re-

sonanz sollte uns weiterhin 
bestärken, auch zukünftig 
einen wichtigen Beitrag 
zur Außendarstellung der 
Stadt zu leisten. Auch an-
dere Schützenvereine aus 
anderen Stadtgebieten zoll-
ten der Niedermarsberger 
Bruderschaft Respekt für 
die Bereitschaft, ein Event 
in dieser Größenordnung 
zu stemmen. Nicht zuletzt 
die Künstler selbst, sorgten 
für das berechtigte Gefühl, 
„vieles richtig“ gemacht 
zu haben. Der fast schon 
freundschaftlich-kamerad-
schaftliche Austausch, insbe-
sondere mit dem Bassisten 
Stefan Brings, ist sicher nach 
wie vor etwas ganz Beson-
deres. Nicht nur auf der Büh-
ne – schließlich haben sich 
die Künstler selber für 2021 
wieder ins Spiel gebracht – 
sondern auch vor der Bühne 
war die für BRINGS typische 
Bodenständigkeit bei vielen 
gemeinsamen Bierchen für 
alle erlebbar. 
Zum Konzert selber lässt 
sich sagen, dass man diesen 
ausgesprochenen Live-Mu-
sikern die „Lust“ am Spie-
len fast noch stärker an-
merken konnte, als im April 

2017. Weit über 2 Stunden 
Konzert, gespickt mit Hits, 
machten deutlich, dass die 
Begeisterungsfähigkeit der 
Sauerländer den Rheinlän-
dern um nichts nachsteht. 
Die Vor- und Nachband 
„Jailhouse“ sorgte für gute 
Stimmung und hielt einen 
Großteil der Gäste bis weit 
nach Mitternacht mit astrei-
ner Partylivemusik vor Ort. 
„Sound & Light“ stellten 
mit einer beeindruckenden 
Licht- und Tonanlage erneut 
ihre Leistungsfähigkeit unter 
Beweis. 
Die Bruderschaft – insbeson-
dere der Veranstaltungsaus-
schuss – sieht derlei Veran-
staltungen sicher nicht als 
Selbstzweck: Zunächst gibt 
es eine kommerzielle Kom-
ponente, welche frei nach 
dem Motto „nach dem Hal-
lenboden ist vor der Toilet-
tenanlage“ durchaus eine 
Berechtigung hat. Auf diese 
Weise kann auch für nach-
folgende Generationen ein 
Treffpunkt zum Feiern und 
Zusammensein sicherge-
stellt werden. Darüber hin-

aus soll ein Beitrag für die 
Lebensqualität der Stadt 
geleistet werden. Nach den 
bisherigen Erfahrungswerten 
kristallisiert sich immer mehr 
heraus: die Halle „kann“ 
Konzerte. Die Akustik ist 
optimal, der Grundriss der 
Halle ebenso. Vermeidliche 
Nachteile (exponierte Lage 
auf dem Berg, begrenz-
te Parkplätze) können via 
Bus-Shuttles kompensiert 
werden. Also: Warum nach 
Kassel, Paderborn, Olsberg 
fahren, wenn wir auch vor 
Ort alle Möglichkeiten ha-
ben, zumindest einmal im 
Jahr etwas „Großes“ auf die 
(eigenen) Beine zu stellen? 
Man darf gespannt sein, 
welches Highlight als nächs-
tes nach Marsberg geholt 
wird. Übrigens: Interessierte 
Schützen (Offiziere, Schüt-
zen, Jungschützen) sind je-
derzeit herzlich willkommen, 
sich aktiv im Veranstaltungs-
ausschuss einzubringen. 
Kontakt / erste Info gerne 
durch Daniel Schulte unter 
E-Mail schulte.daniel@web.
de

BRINGS zum 2. Mal in Marsberg

„Auffe Halle“ 
goes  Konzertstandort:
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Datum:    Veranstaltung:  Veranstalter:  Ort:

13.-15.07.2019  Schützenfest Schützenbruderschaft „St. Magnus Niedermarsberg“ Schützenhalle/„Josefskeller“
03.08.2019   Haldenfest Kompanie „Jittenberg“ Gelände der Fa. BAMA 
       (Mühlenstr. 43) 
17.-18.08.2019  Stadtschützenfest  Schützenbruderschaft „St. Magnus Niedermarsberg“ Schützenhalle Niedermarsberg
24.08.2019   Grenzbegang Kompanie „Weitemühle“ Gaststätte „Deutsches Haus“
24.08.2019   Kompaniefest  Kompanie „Weitemühle“ Paulinenquelle
25.08.2019   Magnusprozession Katholische Kirchengemeinde Propsteikirche
13.-15.09.2019  Bundessschützenfest Schützenbruderschaft „St. Sebastianus Medebach“ Medebach
11.-13.10.2019  Kreispokalschießen Schützenbruderschaft „St. Magnus Niedermarsberg“ Schießanlage Essentho
18.10.2019   Rock im Keller Schützenbruderschaft „St. Magnus Niedermarsberg“ „Josefskeller“
17.11.2019   Volkstrauertag Stadt Marsberg Propsteikirche
29.11.-01.12.2019 Weihnachtsmarkt Grillstation (Schützenbruderschaft) / 
      Getränke (Jungschützen) Kirchplatz
07.12.2019   Seniorennachmittag Schützenbruderschaft „St. Magnus Niedermarsberg“ „Josefskeller“
23.12.2019   „Marsberg is Schützenbruderschaft „St. Magnus Niedermarsberg“ Schützenhalle
    coming home“-Party

Alle weiteren aktuellen Termine sind unserer Homepage
https://www.stmagnus-niedermarsberg.de/aktuelles/terminkalender/ zu entnehmen.   

Terminkalender 2019

Es ist eine gute Tradition, 
dass ein Teil unseres Offi-
zierscorps bei den traditi-
onellen Ausmärschen eine 
Hellebarde trägt, welche 

auch gemein-
hin schlicht als 
„Lanze“ be-
zeichnet wird. 
Scheidet ein 
Vorstandsmit-
glied aus und 
wird ein neu-

es ge-

w ä h l t , 
wird diese traditi-

onelle Waffe wei-
tergegeben. Nun 

ist es über 
die Zeit in 
den Bestän-

den der Kompanien zu 
Verlusten gekommen. Da 
bedingt durch aktuelle Neu-
wahlen ein Bedarf an „neu-
en“ Lanzen aufkam,  stellte 
sich der Vorstand die Frage, 
wo diese denn am besten 
zu erwerben seien. Beson-
ders herausfordernd war 
die Beschaffung der Spitzen 
am Kopf der Lanze. Diese 
sind in der Vergangenheit 
aus Messingguss gefertigt 
worden. Eine Überlegung 
bei der diesjährigen Be-
schaffung war es, dass die 
Lanzenspitzen mechanisch 
aus einem Block Messing 
heraus gefräst werden. 
Man entschied sich aber 
doch für das althergebrach-

te Verfahren. Das Gießen 
erwies sich als praktikab-
lere Lösung und so erhielt 
eine kleine Kunstgießerei 
den Zuschlag.  Die Arbeit 
der Gießerei umfasst die 
Formherstellung und das 
Abgießen dieser Form. 
Hierzu nimmt der Former 
eine der alten originalen 
Lanzenspitzen als Modell. 
Mit diesem wird eine zwei-
geteilte Sandform herge-
stellt, welche den Abdruck 
der Lanzenspitze aufweist. 
Die Formhälften werden mit 
Eingusstrichter und Luft-
pfeifen versehen und auf-
einander gelegt. Nach Ab-
schluss der Arbeiten an der 
Form wird diese mit einer 
flüssigen Messinglegierung 
abgegossen. Der Form-
sand bleibt aufgrund der 

zugefügten Komponenten 
Tonerde und Wasser dabei 
solange plastisch, bis die 
Schmelze in der Form er-
starrt ist. Nach dem Erstar-
ren wird die Form zerstört 
und das Gussstück entnom-
men. Die Prozedur muss 
bis zum Erreichen der er-
forderlichen Stückzahl wie-
derholt werden. Der Fach-
mann spricht hier von einer 
„verlorenen Form“. Da die 
„Gusshaut“ der Hellebar-
denspitze noch eine matte 
Farbgebung verleiht, muss 
diese im Anschluss noch 
entfernt und das Gussstück 
aufpoliert werden. Nach 
der Befestigung auf einem 
schwarzlackierten Rundholz 
kann die fertige Hellebarde 
dann bei Ausmärschen mit-
geführt werden.

AUS EINEM GUSS 

- EINE LANZENSPITZE ENTSTEHT
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Im Zeitalter von austausch-
baren Innenstädten, Fi-
lialisten und – wie leider 
auch in Marsberg ausge-
prägtem Leerstand – ist es 
schon etwas Besonderes, 
eine Perle wie das traditi-
onsreiche, familiengeführ-
te  „Café Beverungen“ als 
Kompanielokal nutzen zu 
können. Seit 1878 wird hier 

Gastronomie betrieben. 
Den ursprünglichen Stand-
ort (vormals das Haus des 
Bergmanns Hefer) schräg 
gegenüber erwarb der Bä-
ckermeister Ignaz Heine 
und vermachte es seiner 
Tochter Hildegard und dem 
Bäckermeister Wilhelm Be-
verungen. Ein Hausbrand 
im Jahre 1928 machte ei-

Hotel — Café
K. Beverungen

�Viel Spaß beim 
Schützenfest!

Kompanielokal der Kompanie  "Bülberg" 

Hauptstr. 43 · 34431 Marsberg · Tel. (0 29 92) 24 22
E-mail : Klaus.Beverungen@t-online.de

Viel mehr Tradition geht nicht

 „Café Beverungen“Das
  „Bülberger“

Kompanielokal

nen Neubau am heutigen 
Standort (Hauptstraße 43) 
erforderlich, der bis heute 
genutzt wird. In dritter Ge-
neration wird hier nach al-
ter, handwerklicher Traditi-
on gebacken, gekocht  und 
nicht zuletzt auch ein Hotel 
betrieben. 
Seit Januar 1998 finden 
die Kompanieversammlun-
gen der „Bülberger“ bei 
„Beverungen“ statt. Vor-
her „pendelte“ die Kom-
panie zwischen „Bolten“ 
und zuletzt ausschließlich 
„Poelmanns“. Das beson-
dere Ambiente macht nicht 
nur die angenehm-urige 
Atmos phäre (hier seien 
beispielsweise die histori-
schen, bleiverglasten Fens-
ter aus den 20er Jahren 
erwähnt), sondern auch vor 
allem der kernige, herzliche 
Service aus – wo sonst ist 
das zweiköpfige Service-
team zusammengerechnet 
fast genauso alt wie die 
Bruderschaft? Zwar gibt es 

dabei nicht die weit über 
die Stadtgrenzen hinaus 
bekannten Torten des In-
habers Klaus Beverungen, 
dennoch schafft die im 
besten Sinne gutbürgerli-
che Küche eine nahrhafte 
Grundlage für das ein oder 
andere Pils, das hier ver-
zapft wird. Wer es bis jetzt 
noch nicht erlebt hat: Der 
legendäre Frühschoppen 
am Schützenfestsonntag 
besticht durch ein einzigar-
tiges Flair – schließlich kann 
auch der Oberst nicht irren, 
der hier „bei Beverungen“ 
vor der Kirchenparade gut 
und gerne frühstückt. 

Das Team des St.-Marien-Hospitals 
wünscht den Schützen eine ruhige 
Hand und allen Besuchern und 
Gästen ein fröhliches Schützenfest! 

Das Netzwerk für Ihre Gesundheit. 
Die Krankenhäuser, Haus- und Facharztpraxen der 
BBT-Gruppe im Paderborner Land und Hochsauerland.
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Das Schützenfest 1963 
stand ganz im Zeichen der 
nun fertiggestellten neuen 
Halle.
Am 12. Juli, einen Tag vor 
Stangenabend, wurde die 
Schützenhalle offiziell ihrer 
Bestimmung übergeben. 
Jetzt zeigte der Kulturring, 
gegründet am 08.02.1957 
als Kulturverein, Interesse an 
der Anmietung der Halle für 
Großveranstaltungen. Frau 
Hedwig Jäger schrieb in ei-
ner Pressenotiz: „ Wir hatten 
die Wahl zwischen dem Frie-
ren und der Geräuschkulisse 
der Heizungsanlage.“  We-
gen der Saalverhältnisse 
stand das Fortbestehen der 
Anmietung auf der Kippe. 
Bürgermeister Anton Em-
merich versprach größt-
mögliche Unterstützung und 
bot die Herrichtung einer 
würdigen Stätte für kulturel-
le Veranstaltungen auf dem 
Schützenhofe an. Die Bühne 
und Künstlerumkleideräu-
me wurden ausgebaut; da-
raufhin wurde der Spielplan 
1964/65 vorgestellt. Am 19. 
März 1965 war ein Antrag 
zwecks Verschönerung der 
Halle an die Stadt fällig. Fol-
gende Maßnahmen sollten 
ergriffen werden:
1. Verlegung eines Fußbo-
dens auf den bestehenden 
Estrich, der bis 2018 gehal-
ten hat.
2. Erstellen einer transpa-
renten 2,50 m hohen Trenn-
wand.
3. Herrichtung eines Wind-
fangs für mindestens eine 
Tür. 
4. Dekoration mit Vorhän-

gen für 
Seitenfens-

ter und The-
ke.

Langsam ent-
wickelte sich 

die Schützenhalle 
zum Theatersaal.

Es wurden Besu-
cherzahlen von 500 

bis 1435 Personen bei 
einzelnen Veranstaltun-

gen gezählt. Der Kul-
turring präsentierte in  28 
Großveranstaltungen Bei-
träge aus Ballett, Orchester, 
Operette, Satire und Kaba-
rett. Schauspiele von Schil-
ler, Shakespeare, Goethe 
und Brecht gehörten auch 
dazu. Kleinere Veranstaltun-
gen fanden im Theatersaal 
des WLK und im Kolping-
haus statt.
Folgende Stars traten auf 
der Schützenbühne auf:
Die Wiener Sängerkna-
ben, das Slowakische Or-
chester mit Nationalballett 
aus Bratislava, Jürgen von 
Manger mit musikalischer 
Begleitung des MTO, die 
Schwarzmeer-Kosaken, die 
Regensburger Domspat-
zen, mehrmals die Zeitbe-
richter aus Frankfurt. Willy 
Millowitsch mit Lotty Kre-
kel, Dietmar Schönherr mit 
Vera Tschechowa, Charles 
 Regnier mit Barbara Rüt-
ting, Ewald Balser vom 
Burg theater Wien, Oskar 
Sima mit Lucie Englisch, 
Karl-Heinz Böhm mit Jo-
hanna Matz, Sonja Ziemann, 
H.J. Kuhlenkampf mit Mar-
tin Jente. Mit bis zu 1200 
Zuschauern, fanden die 
Aufführungen der Märchen-
spiele großen Zulauf. 
Am 6. April 1972 fand eine 
Sitzung des Ausschusses 
„Jugend, Sport u. Kultur“ 
der Stadt Niedermarsberg 
mit Beteiligung des Kul-
turrings und der Schützen-
bruderschaft statt. Deren 
Haupttagesordnungspunkt 
war die künftige Kulturar-
beit in der Stadt. Wegen 
rückläufiger Zuschauerzah-
len, es gab Veranstaltungen 

mit nur 50 Besuchern, sah 
sich der  Kulturring nicht 
mehr imstande, künftig 
ein Kulturprogramm abzu-
wickeln. Bei Minusbeträgen 
zwischen 4.000 DM und 
5.000 DM pro Veranstal-
tung sei eine Weiterarbeit 
nicht vertretbar. Das Gremi-
um war sich nach eingehen-
der Beratung einig darüber, 
künftig die Kulturarbeit der 
Schützenbruderschaft zu 
übertragen. Somit war unter 
der Federführung von Gün-
ter Schmidt, Kassierer unse-
rer Bruderschaft von 1969 
bis 1979  und 1973/74 auch 
Vorsitzender des Kultur-
rings, der Kulturausschuss 
in unserer Bruderschaft mit 
Ziel zur leichten Muse ins 
Leben gerufen. Bereits für 
die Spielzeit 1972/73 konn-
te  er folgende Veranstal-
tungen präsentieren:  Heinz 
Schenk mit Lia Wöhr im 
Blauen Bock, die Rudi Car-
rell-Show, die Original Don 
Kosaken mit Jerge Jaroff, 
Hannelore Schroth, Ernst 
Mosch und die Egerländer 
Musikanten, „Der kleine 

Däumling“, „Im weißen 
Rössl“ mit Vico Torriani,  die 
Original Oberkrainer und 
„Der Schlafwagenkontrol-
leur“ mit Gunther  Philipp. 
Zudem gastierten: Die 
Original Hoch- und Deut-
schmeister - Kapelle Wien, 
am Dirigentenpult Prof. Juli-
us Herrmann, mehrere Mär-
chenveranstaltungen vom 
Westf. Landes-Theater, das 
Bergland – Theater, ein Eu-
ropäisches Musikfestival mit 
belgischer und niederlän-
discher Beteiligung sowie 
zweier Konzerte mit Militär-
kapellen der Luftwaffe aus 
Münster und  der  2. Jäger-
division Kassel.
Als Günter Schmidt am 29. 
Juli 1979 allzu früh verstarb, 
löste sich der Kulturaus-
schuss unserer Bruderschaft 
auf. Am 20. Februar 1981 
wurde mit einem Eröff-
nungskonzert der Konzert- 
und Theatersaal im Gym-
nasium feierlich eingeweiht; 
danach fanden Veranstal-
tungen des Kulturrings in 
der Schützenhalle nicht 
mehr statt.

Die Schützen-

bruderschaft 

St. Magnus & 

der Kulturring

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Ottmar Kronenberg
Hauptstraße 60
34431 Marsberg
Tel. 02992/3066
kronenberg@provinzial.de

 Immer da, immer nah.

Bei uns ist jeder Kunde König. 
Ihr Schutzengel-Team wünscht 
viel Vergnügen und ein sonniges 
Schützenfest! 

90x88_5_4c_Kronenberg.indd   1 24.06.13   08:30
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Aufgaben 
eines Musikoffiziers
der Schützenbruderschaft 
St. Magnus Niedermarsberg

Das Amt des Musikoffiziers 
wurde zum ersten Mal am 
31. Mai 1930 ins Leben ge-
rufen. Seitdem wurde und 
wird bis heute großer Wert 
auf die Betreuung der Fest-
musiken gelegt. Die Namen 
der ersten Amtsträger kön-
nen unserer Chronik für die 
Zeit von 1843 bis 1993 auf 
Seite 149 entnommen wer-
den.   
Das Schützenjahr beginnt 
bereits sehr früh für den Mu-
sikoffizier. Schon im Januar 
wird in Absprache mit dem 
Präses der Bruderschaft ein 
Termin festgelegt, an dem 
mit der Festmusik, dem 
Schützenkönig, dem Oberst, 
dem Major und dem Stab-
führer des Spielmannzuges 
der Freiwilligen Feuerwehr 
der Ablauf des Schützenfest-
hochamtes und des Schüt-
zenfestes vorbesprochen 
wird. Dieser Besprechungs-
termin findet im April statt.
Im Anschluss daran legt der 
Musikoffizier in Absprache 
mit dem Oberst der Schüt-
zenbruderschaft den zeitli-
chen Ablauf des Schützen-
festes, die Fahrtzeiten für die 
Festmusik und den Marsch-
weg an allen drei Tagen für 
die Polizei und die Freiwilli-
ge Feuerwehr fest.
Für den Musikoffizier beginnt 
das Schützenfest am Sams-
tag um 16.00 Uhr mit einem 
Ständchen der Festmusik 
am Altenheim (seit 2015 im 
Wechsel beim „Haus am 
Bomberg“ oder bei der Se-
niorenresidenz „K&S“).
Um 17.00 Uhr wird dann mit 
der Festmusik „Sintfeldecho 
Haaren“ zum Kirchplatz 
marschiert, um dort mit ei-
nem Platzkonzert und einem 
Ständchen für den Präses 
die Bevölkerung auf das be-
vorstehende Schützenfest 

einzustimmen. Um 18.00 Uhr 
startet der Schützenzug von 
dort aus zur Vogelstange 
an der Halle, um den Vogel 
„aufzusetzen“.
In der Halle angekommen, 
kümmert sich der Musikoffi-
zier um die Verpflegung der 
Festmusik und um den mu-
sikalischen Beitrag des Spiel-
mannszuges der Freiwilligen 
Feuerwehr Niedermarsberg. 
Für 21.30 Uhr sorgt er für 
die Heimfahrt der Festmu-
sik. Bis zum Ausmarsch am 
„Stangenabend“ sorgt der 
Musikverein Giershagen für 
die weitere musikalische Ge-
staltung des Abends. 
Am Sonntagmorgen nimmt 
der Musikoffizier die Mu-
siker aus Haaren um 8.30 
Uhr an der Schützenhalle in 
Empfang. Hier werden die 
benötigten Musikinstrumen-
te abgeholt, bevor es dann 
weiter zum „Restaurant 
Zeitler“ geht. Nach einem 
Ständchen werden auf dem 
Marsch zur Kirchenparade in 
Begleitung der Polizei der 
Schützenkönig, die Fahnen, 
die restlichen Kompanien 
und der Oberst abgeholt.
Nach dem Hochamt wird 
der Kranz für die gefalle-
nen Schützenbrüder an der 
Kirche niedergelegt. Von 
dort begleitet der Musikoffi-
zier die Festmusik zum Ver-
einslokal „Deutsches Haus“. 
Während der Mittagspause 
werden die restlichen Musik-
instrumente aus der Kirche 
wieder zur Halle gebracht. 
Ab 14.00 Uhr begleitet der 
Musikoffizier die Festmu-
sik zum Antreten auf dem 
Kirchplatz, um sich dort 
zum Vorbeimarsch an den 
Majestäten und des Präses 
sowie zum großen Festum-
zug aufzustellen. Kurz vor 
der Königsparade wird den 

Musikerinnen und Musikern 
eine Flasche Wasser ge-
reicht. Nach dem Eintreffen 
des Festzuges in der Halle 
wird mit dem Adjutanten 
das weitere Vorgehen 
zwecks Königstanz 
und Ständchen der 
einzelnen Musiken 
und des großen 
Zapfenstreiches 
abgesprochen. 
Gegen 22.15 Uhr 
ist wieder für die 
Heimfahrt der 
Festmusik nach 
Haaren zu sor-
gen. 
Montags be-
ginnt der Schüt-
zenfesttag für 
den Musikof-
fizier um 8.00 
Uhr mit dem 
Empfang der 
Musiker am 
Kirchplatz. Von dort geht es 
dann zum Rathaus, um den 
Bürgermeister abzuholen, 
bevor es zum Schützenfrüh-
stück in die Halle geht. Nach 
dem Eintreffen wird auch für 
die Musiker ein Frühstück in 
der Halle zur Verfügung ge-
stellt. 
In der Zwischenzeit werden 
durch den Musikoffizier mit 
Unterstützung von Jung-
schützen an der Vogelstange 
Bänke und Getränke für die 
Musiker bereitgestellt.
Nach dem Vogelschießen 
und der Proklamation des 
neuen Königs und Vizekö-
nigs animiert der Musikof-
fizier die Musiker zu den 
ersten Ständchen, um auffe 
Halle bis zum Ausmarsch für 
gute Laune und beste Stim-
mung zu sorgen. Nach dem 
Ausmarsch ist die Heimfahrt 
der Musiker zu organisieren. 
Um 17.30 Uhr muss der Mu-
sikoffizier am Kirchplatz sein, 

um dort die Festmusik wie-
der in Empfang zu nehmen. 
Nun wiederholen sich bis 

zum Ende des Festes die 
Aufgaben von Samstag und 
Sonntag, was auch die Ord-
nung auf der Musikbühne 
einschließt.
Neben den zahlreichen Auf-
gaben während des Schüt-
zenfestes nimmt der Musik-
offizier auch repräsentative 
Aufgaben wahr, in dem er als 
Vertreter der Bruderschaft an 
Konzertveranstaltungen der 
Musiken teilnimmt. Ansons-
ten hat er wie jeder andere 
Offizier auch an Kompanie-
veranstaltungen und Sitzun-
gen des Gesamtvorstandes 
teilzunehmen.
Aktuell werden die Aufga-
ben des Musikoffiziers der 
Schützenbruderschaft St. 
Magnus Niedermarsberg 
von Erwin Thoma wahrge-
nommen. Er übt dieses Amt 
bereits seit 23 Jahren aus, 
nachdem er vorab schon 
zwei Jahre als stellvertreten-
der Musikoffizier tätig war.
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Bolte‘s Eck
Kompanielokal 

Kompanie „Jittenberg“

Allen Schützen 
und Gästen ein schönes 

Schützenfest!

Öffnungszeiten: 
Dienstag - Freitag  ab 17.00 Uhr
Samstag  ab 15.00 Uhr*
Sonntag, Montag  Ruhetag

*Während der Bundesliga-Pause 
ab 18.00 Uhr geöffnet!

Hauptstr. 39 · 34431 Marsberg 
Tel. 02992 76 99 265

• Live Fußball  auf 
 Leinwand und in top 

HD-Qualität

• Darts
• Fußball-Kicker

• Free WLAN

Feiern aller Art - bis zu 140 Personen 
finden bei uns Platz. Sprechen Sie uns an!

Eine richtig gute Idee hatten 
Raymund Nölke, Peter Hen-
ke und Hans Gerlach mit der
Initiierung des 1. Marsber-
ger Adventssingens. Dieses 
fand in der vollbesetzten 
und liebevoll geschmückten 
LWL - Kirche „am Markt“ am 
21. Dezember statt. „Uns 
war wichtig“, so die Gitar-
rengruppe, „mit diesem Sin-
gen auf das Weihnachtsfest 
einzustimmen und das aus 
voller Kehle mitsingende 
Publikum zu animieren, auch 
zu Hause im Kreis der Fami-
lie selbst mal wieder Weih-
nachtslieder zu singen.“ 
Wir danken der Bruder-
schaft im Allgemeinen und 
der Kompanie Bülberg als 
Veranstalter im Besonderen 
für die gute Unterstützung.
„Als größter Verein im Stadt-
gebiet geht die Verantwor-
tung für Heimatgefühl und 
Lebensqualität auch über 
das Schützenfest hinaus“ - 
so der Tenor. Hier zeigt sich 

eine weitere kulturelle Fa-
cette im Schützenleben von 
St. Magnus.
Zwei ehemalige ABANDA- 
Musiker: Klaus-Dieter Stän-
decke und Schützenoberst 
Michael Martin ließen es 
sich nicht nehmen, als fes-
ter Bestandteil die Gruppe 
musikalisch zu unterstützen. 
Eine tolle, sehr emotiona-
le Atmosphäre konnte alle 
Mitsinger in eine festliche 
Weihnachtsstimmung brin-
gen.
Ausgeteilte Liederhefte 
sorgten für Textsicherheit.
Nicht zuletzt sorgte auch 
eine stattliche Spende 
von Euro 650,11 für die 
„Marsberger Tafel“ für eine 
sehr gelungene Veranstal-
tung mit hoher musikali-
scher Qualität.
Selbstverständlich wird die-
se in diesem Jahr am 20.12. 
um 19.00 Uhr in der LWL - 
Kirche wiederholt. Vorbei-
kommen lohnt sich!

Wir wünschen allen 
schöne Festtage in Marsberg!

Stimmungsvoll & intensiv:  
Adventssingen der Kompanie 

Bülberg mit erfolgreicher Premiere
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Schützenfest-Sonntag 2018
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Ein Jahr als Königspaar ab Schützenfest-Montag 2018
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 Kosmetik-Studio 

 für SIE und IHN

Kötterhagen 29, 34431 Marsberg
Telefon 0 29 92-6 41 74

Viel Spaß beim
   Schützenfest!

fo
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m

Ich wünsche den 
 Marsberger Schützen und 
Gästen schöne Festtage!

Friedel Busch

Dr. Kloke & Kollegen
Rechtsanwälte

in überörtlicher Sozietät Marsberg - Bad Arolsen

Ihre Fachanwälte

wünschen viel
Spaß beim 

Schützenfest

für
- Arbeitsrecht
- Bau- und Architektenrecht
- Familienrecht
- Insolvenzrecht
- Miet- und Wohnungs-
  eigentumsrecht

- Steuerrecht
- Sozialrecht
- Strafrecht
- Verkehrsrecht
- Versicherungsrecht

Bahnstr. 1
34431 Marsberg
Tel. 02992/97370
Fax: 02992/973739

Große Allee 35
34454 Bad Arolsen
Tel. 05691/89740
Fax: 05691/897419

www.dr-kloke.de

Reinhold Otto, Wilfried Pohle, Friedrich 
Schmidt, Jutta Schwarze, Susann

Schirmann, Ulrich Hardung, 
Christian Krohn, Matthias Rölleke, 

Friedrich Kies, Manfred Damm

1908 tauchten im Zusam-
menleben der Gesellschaft 
große Schwierigkeiten 
auf, die fatale Folgen ha-
ben sollten. Grund war die 
Neueinrichtung der Küche. 
Hauptmann Franz Kuhl-

mann (Brauereiinhaber) 
sperrte sich dagegen. Die 
namentliche Abstimmung 
in einer außergewöhnli-
chen Generalversammlung 
im Juli brachte folgendes 
Ergebnis: 105 gegen und 

65 für die neue Küche. Ein 
tiefer Riss entzweite die Ge-
sellschaft. Bei der Kirchen-
parade traten die meisten 
Offiziere nicht an. Dies war 
der Grund, dass sich ein 
zweiter Verein, der „Bürger-
schützenverein“, gründete.
Dieser konnte sich eine 
Königskutsche leisten. Die 
Schützengesellschaft woll-
te dem nicht nachstehen 

und schaffte ebenfalls eine 
Kutsche an. Konkurrenz be-
lebt das Geschäft! Damit 
das Königspaar nicht allein 
in der Kutsche saß, setzte 
man noch einen drauf und 
gesellte erstmals zwei Hof-
damen hinzu. Der damalige 
Kutscher Franz Stuhldreier 
erhielt für seine Mühe frei-
en Eintritt zum Schützen-
fest.

110 Jahre Königskutsche mit Hofstaat

Königspaar: Franz und Gertrud Müller geb. Zimmermann,
Kutscher: Wilhelm Kloke (20 Mark),
Blumenschmuck für die Kutsche: Gärtnerei A. Gerlach, 
Paulinenstr. (20 Mark),
Musik: Husaren Regiment 14 aus Kassel (423 Mark + 112,50 
Mark für Beköstigung),
Vier Spielleute: Hundt und Genossen (80 Mark).
Auf der Vorstandssitzung am 13. Februar 1909 wurde be-
schlossen, dass das Königspaar künftig in einer Kutsche zur 
Halle gefahren wird.

Königskutsche 1911 auf dem Marktplatz
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SENIORENRESIDENZ
MARSBERG

Wir lieben Marsberger Traditionen und 
wünschen ein fröhliches Schützenfest.

K&S Seniorenresidenz Marsberg
Lillers-Straße 9 | 34431 Marsberg | Tel: 0 29 92 / 6 55 32 - 0

marsberg@ks-unternehmensgruppe.de

www.ks-unternehmensgruppe.de

Auch wenn 
wir noch recht 

neu sind – 

Handwerkerservice
Preisvergleiche
Beratung/Planung
Objektabwicklung

Haushalts-
aufl ösungen

Waren-
verwertung

Spezialist für Design-Bodenbeläge · Showroom Dütlingstalweg 8

Am Oesterholz 8 · 34431 Marsberg
E-Mail josef.roland@online.de

Tel. 0 29 92 97 93 08 · Fax 78 66 69 
Mobil 0152 09 84 39 95

Ermittlung der
günstigsten

Handwerkerpreise!

Internet:
www.objektservice-roland.de

 
  

   
   

        

   
  

Besser sehen, 
besser hören 

und...

... Ihr landet immer einen Treff er! 
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Nach einem spannenden Schießen auf 
den neuen Vogel (hier gilt ein herzlicher 
Dank an den LWL in Marsberg) wurde 

Ira Sophie Jütte 
Kinderschützenkönigin. 

Zu ihrem König erwählte sie 

Julius Köchling. 
Bemerkenswert ist, dass zum 
zweiten Mal hintereinander

Marc Dege Vizekinderkönig wurde.

�en Schützen wünschen wir ein klares Auge, 
eine ruhige Hand und etwas Glück.

Mögen allen Teilnehmern und Gästen des 
Schützenfestes fröhliche Festtage „blühen“!

• Blumen und Pflanzen
   zu jedem Anlass

• Präsente und Dekorationen

• Grabgestaltung und
   Dauergrabpflege

• Trauerfloristik und
   Kranzbinderei

• EuroFlorist-Partner

Am Friedhof
Dionysiusstr. 19
34431 Marsberg

Tel.:  02992/2588
Fax: 02992/903477
gaertnerei-zeppenfeld@web.de

Kinderschützenfest 2019

JAN 
ERMISCH

244. Schuss  
Kompanie 
Bülberg 

Wir kurieren jedes Blechleiden – unsere Erste Hilfe auf 
einen Blick:

 Karosserie- und Lackinstandsetzung

 FairRepair bei Kleinschäden

 Glasschadenreparatur

 Autopfl ege

 Frühjahrs- und Wintercheck

 Ersatzwagen oder Hol-und-Bring-Service

IDENTICA KNEIDER

IDENTICA Kneider
Mönchstraße 36  –  40 · 34431 Marsberg
Tel. 0 29 92/37 70 · Fax 0 29 92/37 73
www.identica-kneider.de

Fachmänner
rund ums Auto

 DIE KAROSSERIE- UND LACKEXPERTEN

IDENTICA Kneider
Mönchstraße 36  –  40 · 34431 Marsberg
Tel. 0 29 92/37 70 · Fax 0 29 92/37 73
www.identica-kneider.de

IDENTICA KNEIDER

Wir wünschen viel Spaß 
beim Schützenfest!

Jungschützen -
könig 2019 
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34431 Marsberg 
Hauptstraße 46a 
Tel. (0 29 92) 27 32

Die neue Wohnlust!
Gardinen
Polsterei
Sonnenschutz
Insekten- & 
 Pollenschutz
Betten
Heimtextilien

Josef Böddicker
34431 Marsberg
Hauptstraße 46a
Telefon (02992) 2732
Telefax (02992) 3074

� Gardinen
� Betten
� Matratzen
� Sonnenschutz
� Heimtextilien

RAUMAUSSTATTERMEISTER 
JÖRG BÖDDICKER

Vereinslokal der Schützenbruderschaft

Öffnungszeiten an den Festtagen:
Sa. ab 15.00 Uhr, So. ab 8.30 Uhr, Mo. ab 11.00 Uhr

Deutsches Haus  Wiener Eck
Hauptstraße 8 · 34431 Marsberg · Tel. 0 29 92 - 24 12 · www.deutscheshaus-marsberg.de

mit Restaurant

Kompanielokal der Kompanie „Weitemühle“

Schutzenfest im Deutschen Haus

Traditionell zum Fest:
·  Frische Rinderwurst
·  Sauerbraten mit Rotkohl und hausgemachten Klößen
·  Schnitzel vom Schwein mit „Zigeunersauce“ oder   
 frischer Champignonrahmsauce und Pommes frites
·  Ofenfrische Flammkuchen
·  Leckeres vom Grill in unserem Biergarten

Wir wünschen frohe 
Schützenfesttage!

www.facebook.com
/

schuh.wegener

Hauptstraße 11 · Marsberg · Tel. 02992 1211

ZEIT FÜR EINEN GUTEN SCHUH

          
            W

ir wünschen a� en Schützen und Gästen 
          

           schöne Schützenfesttage in Marsberg!

Neuer Adler macht Lust auf das 
 Kinderschützenfest

Von links nach rechts: Markus Düchting, Leiter Zentrale 
Ergotherapie, PD Dr. Stefan Bender, Ärztlicher Direktor 
der Marsberger LWL-Kliniken, Vogelbauer Heinz-Günter 
Scheffler, Holger Linden, Hausdienst, Kinderkönig 2018 
Leon Römer, Major Frank Bender, Schützenbruderschaft 
St. Magnus Niedermarsberg, sowie Karl-Heinz Römer, 
Vater von Leon  Foto: LWL/Hüllen

Die LWL-Einrichtungen Marsberg und die Schützenbruder-
schaft St. Magnus Niedermarsberg verbindet seit vielen 
Jahren eine tiefe Freundschaft. Zahlreiche LWL-Beschäftigte 
sind Mitglied in der Schützenbruderschaft und wirken dort 
aktiv mit. Patienten und Bewohner freuen sich jedes Jahr 
über die tollen Festumzüge durch die Marsberger Innen-
stadt. Die Schützenbruderschaft wiederum besucht regel-
mäßig die Schützenfeste an den LWL-Standorten Bredela-
rer Straße 33 und Weist 45. Gleichzeitig hilft sie bei Bedarf 
gerne mit Equipment aus. Ein guter Grund, sich dafür ein-
mal erkenntlich zu zeigen, fand Holger Linden, Mitarbei-
ter des Hausdienstes der Klinik, der die Schützenfeste der 
Marsberger Einrichtungen des Landschaftsverbands West-
falen-Lippe (LWL) koordiniert. Als kleines Dankeschön baute 
Heinz-Günter Scheffler in der Ergotherapie der LWL-Klinik 
einen neuen Adler für das Kinderschützenfest am 15. Juni. 
Mit sehr viel Engagement 
und handwerklichem Ge-
schick fertigte er einen funk-
tionalen Holzvogel, der sich 
aus mehreren Teilen zusam-
mensetzt und den Kindern 
bei ihrem Schützenfest hof-
fentlich viele Jahre Freude 
bereiten wird. Der letztjäh-
rige Kinderschützenkönig 
Leon Römer überzeugte sich 
bereits zusammen mit Major 
Frank Bender von der hohen 
Qualität der Patientenarbeit. 
Unterstützt wurde das Vor-
haben vom Ärztlichen Direk-
tor der Marsberger LWL-Kli-
niken, PD Dr. Stefan Bender, 
sowie dem Leiter der Zent-
ralen Ergotherapie, Markus 
Düchting.

Der LWL sagt Danke
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40 Jahre - 1979

- 1994Jubilare
Unsere
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1979  Beim Schützenfest schoss Ladislaus Karp den Vo-
gel ab und wurde König. Karl-Heinz Nieder, vor 20 Jahren 
bereits Geck, trug in diesem Jahr wieder den Eichenkranz 
durch die Stadt. Im Alter von 48 Jahren verstarb am 29. Juli 
1979 unser Kassierer Günter Schmidt. Von 1969 hatte er die 
Geschäfte des Schatzmeisters vorbildlich geführt. Schriftfüh-
rer Rudolf Jurga 
übernahm kom-
missarisch die 
Kassengeschäfte. 
Zu seinem Nach-
folger wurde Wil-
li Bender, bisher 
stellvertretender 
Hauptmann der 
Kompanie Jitten-
berg, berufen. Bei-
de wurden in der 
Generalversamm-
lung 1980 in ihre 
Ämter gewählt.

1994  Mit dem 190. Schuss holte Reinhold Atorf 
den letzten Rest des Vogels von der Stange und wurde 
Schützenkönig. Zur Königin wurde seine Ehefrau An-
neliese geb. Mengedodt gekürt. Den Eichenkranz trug 
Wolfgang Bartoldus nach Hause. 
Beim Stadtschützenfest in Giershagen konnte Reinhold 
Atorf mit genau dem 100. Schuss die Königswürde er-
ringen und unsere Bruderschaft vorbildlich  vertreten. 

Das Europaschützenfest, bei dem wir mit einer Abord-
nung vertreten waren,  fand vom 3. bis 4. September 
in Medebach statt. 
Da unser König Reinhold Atorf verhindert war, wur-
de er vom Vizekönig Wolfgang Bartoldus vertreten. 
Oberst Rudolf Jurga erinnerte in der Generalversamm-
lung noch einmal an die Wichtigkeit des Vizekönigs, da 
er jederzeit als Vertreter des Königs einspringen muss.

25 Jahre

Vizekönig Karl-Heinz Nieder

Reinhold (†) und Anneliese Atorf Wolfgang Bartoldus

Ladislaus (†) und Renate (†) Karp
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Königspaar
Josef Roland (†) und 
Josefine Hofmann (†)

Königspaar
Willi Heer (†) und 

 Gertrud Drewes (†)

Vizekönig
Johann Blome (†)

60 Jahre - 1959

23

Vizekönig Ludwig Gerlach (†)Der Offiziersball am 18. Januar sollte erstmals in der 
Schützenhalle gefeiert werden. Nach 12-jähriger Tätig-
keit als Kassierer war Paul Kloke der Meinung, dieses Amt 
der nachfolgenden Generation zu übertragen. Zu seinem 
Nachfolger wurde Günter Schmidt gewählt. Adjutant 
Peter Loyen war seit 1956 der Betreuer von Königspaar 
und Hofstaat. Mit seiner rheinischen Frohnatur hatte er 
wesentlich für Stimmung an den Königstischen gesorgt. 

Jetzt gab er nach erfolg-
reicher Arbeit dieses Amt 
an Heinz Schröder  ab. Der gesamte Vorstand 
trat dem Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge bei. 
Die Bruderschaft übernahm  unter der Federführung von 
Josef Roland die Organisation der Gedenkfeiern zu den 
Volkstrauertagen. Schützenkönig des Jahres 1969 wurde 
Günter Drewes und Vizekönig Ludwig Gerlach.

VizekönigKarl-Heinz Nieder

70 Jahre - 1949 80 Jahre - 1939

50 Jahre - 1969

Königspaar Heinrich 
Heer (†) und Franziska 
Tuschen (†), geb. Thein

1959 trat der 1. Hauptmann Johann Zeitler aus Alters-
gründen zurück. Er schlug den 2. Hauptmann Eberhard 
Engelbertz als seinen Nachfolger vor. Aus der Versamm-
lung wurde Josef Boxberger vorgeschlagen. In der ge-
heimen Abstimmung wurde Engelbertz mit 154 Stimmen 
gewählt. Boxberger erhielt 129 Stimmen. Als 2. Haupt-
mann wurde Alfons Tegethoff vorgeschlagen. Aus der 

Versammlung wurde Josef Boxberger vorgeschlagen. Die geheime Abstimmung 
ergab 156 für Tegethoff und 136 für Boxberger. Bei beiden Wahlgängen waren 
je 4 Stimmen ungültig. Johann Zeitler wurde zum Ehrenhauptmann ernannt. Das 
Schützenfest musste wegen eines Unwetters am Samstag mit  Verspätung be-
ginnen. Der Tanzboden war von einem abgebrochenen Kastanienast blockiert. 
Beim Aufsetzen des Vogels brach die Vogelstange. Was mit einem bösen Omen 
begann, endete in Frohsinn, Heiterkeit, Einigkeit und Brüderlichkeit. 

Günter (†) und Inge (†) Drewes

Die Chronik der  Bruderschaft kann noch zum Preis von 5,- € an der Kasse erworben werden.
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44. Stadt-
Schützenfest
in Marsberg

am 17. und 
18. August 2019

Stadtschützenfest 

44 Mal
zusammen...

N IE D E R M A R S BER
G

2019

FESTBEWIRTUNG

Markusstraße  ·  34431 Marsberg-Beringhausen
Telefon (0 29 91) 4 15  ·  Telefax (0 29 91) 8 79

vom Kellner bis 
zur Zapfanlage!

ALLES 

FÜR 

IHRE PARTY! 

Wir wünschen ein tolles Fest! Weitere Infos unter 
https://44mal.stmagnus-niedermarsberg.de

· Bequemschuhe für lose 
 Einlagen

· Orthopädische Maßschuhe
· Schuhzurichtungen an 

 Konfektionsschuhen
· Therapeutische Kinderschuhe

· Schuh- und Sportschuheinlagen
· Kompressionsstrümpfe

· Bandagen
· Schuhreparatur

· Fußpflege

Klaus Emmelmann
Orthopädie-Schuhmacher-Meister
Bahnhofstraße 9 · 34431 Marsberg
Tel. (0 29 92) 12 82
 

„Zum  
Schützenfest 
immer gut 
zu Fuß!“

Samstag, 17. August

13.00 Uhr  Empfang der
 auswärtigen Vereine  
 auf dem Kirchplatz

14.00 Uhr  Heilige Messe in der  
 Propsteikirche, 
 im Anschluss Gefallenen - 
 ehrung auf dem 
 Kirchplatz, 
 danach Marsch zur  
 Schützenhalle

17.00 Uhr  Vogelschießen, 
 anschließend Prokla-
 mation des neuen      
  Stadtschützen-
 königs paares

20.00 Uhr: „Großer Festball“
  Eintritt: 3,- Euro

Zwischen 0.00 Uhr und 2.00 Uhr  werden 
Busse zur Rückfahrt in die Ortschaften 
eingesetzt. Fahrtkosten: 5,- Euro/Person
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34431 Marsberg · Sauerlandstr. 5
Tel. 02991-6205 · www.malerluce.de

®

Auch wir 
marschieren in weiß!

Viel Spaß beim Schützenfest 
wünscht 

Barbara Bielefeld und Gabi Düllmann
34431 Marsberg · Tel. 0176 567 834 12
einfach-sorglos-feiern@gmx.de

Wir nehmen 
Ihre Feier in die 

Hand!

Kohlensaurer Naturkalk aus Westfalen

Blome Kalk
Oesterstraße 24
34431 Marsberg

www.blome-kalk.de
Tel. 02992 8169
Fax 02992 5676

aus Muschelkalk
über 90 % CaCO2

für alle Böden
i

Kohlensaurer Naturkalk aus Westfalen

Blome Kalk
Oesterstraße 24
34431 Marsberg

www.blome-kalk.de
Tel. 02992 8169
Fax 02992 5676

aus Muschelkalk
über 90 % CaCO2

für alle Böden
i

Wir wünschen
viel Spaß beim 
Schützenfest!

Zum Bleichhaus
Restaurant- Café - Bar - Biergarten

Täglich  durchgehend warme deutsche Küche, Snacks, Kaff ee und Kuchen

leider geil!

Eure
Bleichhaus- 

Crew

Inh. Jörg Tripke 
An den Bleichen 1 - 34431 Marsberg 
Tel. 0 29 92 / 7 20 92 57

Wir wünschen 
allen ein schönes 
Schützenfest!

SCHÜTZENFEST

Grußwort zum Stadtschützenfest
Liebe Marsbergerinnen und Marsberger,

Stadtschützenfest feiern 
ist eine Herzenssache aller 
Schützenbrüder.
Schritt für Schritt - zügig 
und zielgerichtet - gehen 
die Schützenbrüder des 
Stadtgebietes in diesem 
Jahr bereits zum 44. Mal ih-
ren gemeinsamen Weg.
Im Namen der Schützen-
bruderschaft St. Magnus 

Niedermarsberg darf ich 
bereits jetzt schon zum 
Stadtschützenfest der Stadt 
Marsberg vom 17. bis 18. 
August  2019 in die Kern-
stadt einladen. Eine gute 
Gelegenheit, Schützen und 
ihr frohes Brauchtum ken-
nenzulernen. Wir freuen 
uns, zahlreiche Gäste be-
grüßen zu dürfen.

Sonntag, 18. August

13.00 Uhr Empfang der auswärtigen  
 Vereine und Gäste auf  
 dem Sportplatz

13.30 Uhr  Grußworte

14.00 Uhr  Großer Festzug

17.00 Uhr  Königstanz

Festmusiken:
Musikverein Marsberg, Sintfeld Echo 
Haaren, Spielmannszug der Freiwilli-
gen Feuerwehr Niedermarsberg, Spiel-
mannszug Blau-Weiß  Niedermarsberg, 
Tanzband flames

Festbewirtung: Markus Koch, 
Marsberg-Beringhausen

Es lädt herzlich ein: 
 Schützenbruderschaft 
St.  Magnus Niedermarsberg 1843 e.V.

Michael Martin
-Schützenoberst-

44 Mal 
 zusammen

 feiern!
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34431 Marsberg Hauptstr.42 b
Tel. 02992/2638 Privat 64176
tischlerei-welzel@t-online.de

M E I S T E R B E T R I E B

BAU- UND MÖBELTISCHLEREI

●  Energiespar-Fenster und -Türen der Serie  
 System 88 plus sowie Aluminium-Haustüranlagen
●  Wohnungseingangs- und Innentüren
●  Design-Bodenbeläge in allen Dekoren

Viel Vergnügen beim Schützenfest!

LVM-Versicherungsagentur
Eberhard Engelbertz
Hauptstraße 52
34431 Marsberg
Telefon (02992) 22 60
info@engelbertz.lvm.de

Viel Spaß auf dem 
Schützenfest in Marsberg

wünscht Ihr Partner für Versicherungen, 
Vorsorge und Vermögensplanung

Zeitlers HOTEL & APARTMENTS ∙ Tri�  1 ∙ 34431 Marsberg

Zeitlers HOTEL & APARTMENTS
Geschä� sführung: Silvia Zeitler
Tri�  1
34431 Marsberg

Telefon: +49 2992 655277
Telefax: +49 2992 655278
E-Mail: info@zeitlers-hotel.de
Internet: www.zeitlers-hotel.de

Ust-IdNr. DE210924569
Sparkasse Detmold
IBAN DE73476501300000045096
BIC: WELADE3LXXX

Auf eine gute Zeit bei Zeitlers.

Zeitlers HOTEL & APARTMENTS ∙ Tri�  1 ∙ 34431 Marsberg

Zeitlers HOTEL & APARTMENTS
Geschä� sführung: Silvia Zeitler
Tri�  1
34431 Marsberg

Telefon: +49 2992 655277
Telefax: +49 2992 655278
E-Mail: info@zeitlers-hotel.de
Internet: www.zeitlers-hotel.de

Ust-IdNr. DE210924569
Sparkasse Detmold
IBAN DE73476501300000045096
BIC: WELADE3LXXX

Auf eine gute Zeit bei Zeitlers.

Zeitlers 
HOTEL & APARTMENTS
Trift  1, 34431 Marsberg 
info@zeitlers-hotel.de
Telefon 0 29 92 655 277 
www.zeitlers-hotel.de

Kompanielokal der Kompanie „Vor dem Tore“

L IONS CLUB MARSBERG 

Wir wünschen allen begeisterten 
 Besucherinnen und Besuchern unseres 
Schützenfestes 2019 tolle Tage mit ganz viel 
Festfreude „aufe Halle“ und drum herum! 

Ihre Handwerksbäcker-Meister 

Roman Gerlach 
und Fabian Munk

Weist 22 • 34431 Marsberg • fon 0 29 92 - 25 69 • fax 64 146

Sieben Stadtschützen-
königspaare von

Den Reigen eröffnete 1981 
Heinz Schröder (Adjutant 
von 1969-1983). Das Schie-
ßen fand vorm Südtor 
auf der Oberstadt statt. 
Der 162. Schuss war  im 
wahrsten Sinne vom Er-
folg gekrönt. Königin 
wurde seine Frau Gerti 
geb. Böringloh.

1990 zog der Hauptmann 
der Kompanie Jittenberg 
Alfons Bunse in Meerhof 
die Losnummer 1 und 
begann das Schießen 
der 14 Königskandida-

ten. Nach nur 60 Minuten 
streckte der stolze Aar die 

Flügel und fiel  zu  Boden.  
Zur Königin erkor Alfons sei-
ne Frau Herta geb Lutz.

Im Jubiläumsjahr 1993 in Westheim 
war unser König Ecki Zeitler ver-
hindert; somit musste unser Vize 
Andreas Kneider als sein Vertreter 
eingreifen. Mit dem 142. Schuss 
machte er dem Vogel den Garaus. 
Zur Stadtkönigin wählte er die 
Schwester unseres amtierenden 
Königs, Mechthild Pape geb. 
Zeitler.

Vor 25 Jahren in Giersha-
gen, nur ein Jahr später, 
errang 1994 mit dem 100. 
Schuss Reinhold Atorf, 
Hauptmann der Kompanie 
Bülberg,  die Stadtkönigs-
würde. Ihm zur Seite stand 
seine Frau Anneliese geb. 
Mengedodt.
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Arthur Badt oHG
34431 Marsberg
Bahnstraße 5
Telefon: (0 29 92) 655 340
Mo-Sa 7 - 22 Uhr
www.rewe-marsberg.de

Jetzt Testen!
UNSERE NEUE
SALATTHEKE

Viel Vergnügen 
beim Schützenfest!

•  Kfz-Meisterbetrieb
•  Reifendienst
•  AU / TÜV-Prüfstelle

34431 Marsberg, Bredelarer Str. 27,  Tel. (02992) 8140

Auto-Reifen-Center Kazimirowicz

•  Inspektionen
•  Unfallschäden
•  Abschleppdienst

Westheimer Straße 4 
34431 Marsberg
Telefon: 02992 35 54

Öffnungszeiten: 
Mittwoch bis Sonntag 
ab 19 Uhr 

www.spiekerscorner.de

362 Tage im Jahr ohne Schützenfest!

Zum Glück gibt‘s...

Kneipe · Musik · Billard · Küche

Spiekers Corner

Wir wünschen dem Königspaar, allen Schützen und 
Gästen ein schönes Schützenfest!

Damen- u. 
Herren Salon

Magnusstr. 1 
34431 Marsberg  
Tel. (0 29 92) 80 12

Landgasthof Mücke · Stobkeweg 8 · 34431 Marsberg
www.Landgasthofmuecke.de · info@landgasthofmuecke.de
Tel. (0 29 92) 26 29 · Fax (0 29 92) 27 71

den Marsberger Schützen und allen Gästen 
viel Spaß beim Marsberger Schützenfest!

Wir 
wünschen

St. Magnus aus 43
Stadtschützenfesten

Ausrichter im Jahr 1998 war 
das 216-Seelen-Dorf Hel-
minghausen am Diemelsee. 
14 Regenten aus dem Stadt-
gebiet nahmen den stolzen 
Adler aufs Korn. Mit dem 
81. Schuss holte Gerd 
Siedhoff  das Holz von der 
Stange und erkor sich sei-
ne Frau Christa geb. Wein-
gart zur Mitregentin.

Der Abschluss der Schützenfest-
saison fand 2004 mit dem 29. 
Stadtschützenfest in Meerhof 
statt. Bei dem spannenden 
Schießen gab  der Vogel im 
fünften Durchgang mit dem 
68. Schuss auf und fiel von 
der Stange. Als besonders 
treffsicher erwies sich Günter 
Heuschneider und holte sich 
den Titel. Mit seiner Frau Si-
grid geb. Ladage wurden sie 
für ein Jahr Stadtkönigspaar 
der Marsberger Schützen.

Das 41. Stadtschützenfest 2016 richteten die St. Markus 
Schützenbrüder aus Beringhausen aus. Mit dem dritten 
Schuss sicherte sich Hubertus Raue aus Meerhof die Krone. 
Zum Schluss erfolgreicher Schütze 
war der Hauptmann der Kompanie 
Jittenberg, Martin Behlen. Bereits 
im fünften Durchgang, nach ei-
ner halben Stunde, setzte der 
Adler zum Sturzflug an. Mit 
dem 62. Schuss  fielen bei-
de Flügel, das Zepter und 
der Reichsapfel! Zu sei-
ner Mitregentin erkor sich 
Martin seine Frau Maria 
Kowalski-Behlen.

2019 erhoffen sich die Schützenbrüder von 
St. Magnus beim finalen Schuss den Heimvorteil.
Willi Bender
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Neunter Grenzbegang und 
 Kompaniefest der Weitemühle

Auch in diesem Jahr fin-
det zum bereits neunten 
Mal der bekannte „Grenz-
begang der Kompanien“ 
statt.  Ausgerichtet wird 
der diesjährige „Wander-
tag“ von der Kompanie 
Weitemühle.
Bereits am 24. August 
2019, also etwas früher 
als sonst im Jahr, treffen 
sich alle wanderfreudi-
gen Schützenbrüder mit 
Familien, Freunden, Be-
kannten und anderen 
Interessierten ab 14.00 
Uhr am Kompanielokal 
„Deutsches Haus“. Von 
dort aus starten wir zu ei-
nem etwa zweistündigen 
Spaziergang entlang der 
„Weitemühler Grenzen“. 
Die Strecke wird auch 
für unsere Kids sowie für 

ältere Personen gut zu 
bewältigen sein.  Selbst-
verständlich ist auch eine 
Rast mit entsprechender 
Getränkeversorgung fest 
eingeplant.
Gegen 16.00 Uhr errei-
chen wir das Festgelände 
des sich anschließenden 
Kompaniefestes der Wei-
temühle an der Paulinen-
quelle. Bei Kaffee und 
Kuchen, oder doch eher 
Bratwurst und Pils zu mo-
deraten Preisen, sind alle 
herzlich eingeladen, den 
Sommer noch einmal Re-
vue passieren zu lassen. 
Für alle, die nicht am 
Grenzbegang teilnehmen 
können, ist das Kompa-
niefest der Weitemühle an 
der Paulinenquelle bereits 
ab 15.00 Uhr geöffnet. 

Prior GmbH & Co.KG

Hauptstraße 58
34431 Marsberg

Tel. (0 29 92) 90 82 22

Fachliche 
Beratung 
direkt vor Ort!

Steinmetzbetrieb

Marmor Granit Sandstein

· Treppen  · Bäder
· Fensterbänke  · Küchenarbeitsplatten
· Bodenbeläge  · Grabmale

Individuelle Fertigung in 
unserem Meisterbetrieb!
Fragen Sie uns, 
wir beraten Sie gerne!

Wir wünschen allen ein schönes Schützenfest!

Mönchstr. 41 · 34431 Marsberg · Tel.: 0 29 92 26 14 
info@steinmetz-schulte.de · www.steinmetz-schulte.de

Druckerei & Verlag GmbH

34431 Marsberg Weist 5
Tel. 02992.2333  Fax 3183 Boxberger.

-  S E I T  11 6  J a h r e n  -

F a m i l i e n t r a d i t i o n  i n  v i e r t e r  G e n e r a t i o n

Allen Schützen 

und Gästen

viel Spaß!

RASCHE
WESTHEIM, Lindenweg 9
Tel. (0 29 94) 5 16

und nah&frisch Markt 
Eusterholz, Meerhof

Seit über 

36 Jahren 

Festwirt in 

Marsberg!

Fleischerei - 
Party-Service - Imbiss

Burghof-Center
Bülberg 1

34431 Marsberg

Tel. 0 29 92-26 34

    Apotheke
Am Burghof
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 Logopädie 
Christoph Schneider

Logopäde/Diplom-Sportlehrer, 
Sprach-, Sprech- und Stimmtherapie, 
 Legasthenietherapeut

Mönchstr. 9 · 34431 Marsberg
( 02992 - 90 89 27

Mobil 0171 - 83 73 83 7
E-Mail: logopaedie-schneider@t-online.de

 Ergotherapie 
Markus Wüllner

Staatl. anerkannter Ergotherapeut, u.a. Bo-
bath, Sen. Integrationstherapie, Marburger 
 Konzentrationstrainer, Handtherapie

Mönchstr. 9   Lange Str. 33
34431 Marsberg  33165 Lichtenau
( 02992 - 97 86 31  ( 05295 - 99 54 37

Mobil 0160 - 26 95 007
E-Mail: ergotherapie-wuellner@t-online.de

Praxisgemeinscha�  
für Logopädie & Ergotherapie

wir helfen gerne bei motorischen und/oder sprachlichen Störungen. 
Nur nicht, wenn sie durch unmäßigen Alkoholkonsum auf dem Schützen-
fest entstanden sind. Deshalb trinkt mit Verstand. Frohe Festtage!

Liebe 
 Schützenbrüder, 

Die Kompanievorstands-
fahrt führte uns dieses Jahr 
nach Bamberg. Um 8.00 
Uhr freitags morgens star-
teten wir pünktlich los und 
Volker Steker kutschierte 
uns mit reichlich flüssigem 
Proviant nach Bamberg. Ein 
Zwischenstopp wurde auch 
eingelegt, damit wir uns bei 
einem deftigen Frühstück 
stärken und eine Grundla-
ge für den restlichen Tag 
schaffen konnten. Um 13.00 
Uhr erreichten wir unser Ho-
tel in Bamberg, bezogen 
unsere Zimmer und weiter 
ging es zu Fuß zum Brau-
haus Klosterbräu, welches 
wir besichtigten und dabei  
das Rauchbier probieren 
konnten. Danach machten 
wir eine Stadtführung zum 
Motto: Feuer, Met und He-
xensalbe, welche uns die 
Stadt Bamberg eindrucks-
voll näher brachte. Unser 
Abendessen nahmen wir 
dann wieder im Kloster-
bräu ein und ließen den 
Abend im gemütlichen 
Beisammensein und bei ei-
nem Umtrunk ausklingen. 
Am Samstag frühstück-
ten wir und anschließend 
konnte jeder, wie er woll-
te, seine Zeit in Bamberg 
verbringen, bis uns mittags 
die Fahrt nach Forchheim 
zum Tag der offenen Brau-
ereien führte. Wir ließen 
uns in der Brauerei Ne-
der nieder und genossen 
den einen oder anderen 
mit Bier gefüllten Krug. 
Dazu gab es Leckereien 
vom Grill. Bei Gesang und 
Live-Musik verging der Tag 

und abends kehrten wir 
im ältesten Wirtshaus von 
Bamberg, dem Sternla ein. 
Wir genossen ein deftiges 
Abendessen und Fassbier, 
welches wir frisch am Tisch 
für uns zapften. Am Sonn-
tag führte uns nach dem 
Frühstück der Weg wieder 
Richtung Heimat. Einen Zwi-
schenstopp machten wir in 
Fulda, dort konnte jeder so 
wie er mochte, die Stadt 
erkunden. Um 16.00 Uhr ka-
men wir wieder in Marsberg 
an. Diese Fahrt war sehr ge-
lungen, da Alt und Jung viel 
Spaß miteinander hatten. 
Die Altersspanne reichte 
von 23 bis 86 Jahren, dieses 
gab den besonderen Pfiff 
und sorgte für viele schöne 
gemeinsame Stunden. Ein 
Dankeschön geht an Dennis 
Senel und Ralf Larenz für die 
Organisation der Fahrt.

Ralph Stuhldreier

Kompanievorstandsfahrt 

   „Vor dem Tore“ 
vom 24. bis 26. Mai 2019

Im Zeichen der Menschlichkeit

Seniorenzentrum Marsberg 
„Haus am Bomberg“ 

Wohnen in familiärer Atmosphäre
und in kleinen Wohngruppen 

85 seniorengerechte, barrierefreie Pflegeplätze

 Servicedienste in Marsberg
	  Kurzzeit- und Verhinderungspflege
	  Essen auf Rädern 
	  Hausnotruf
	  Pflegeinformationen
	  Appartement-Wohnanlage für Senioren 

 Seniorenzentrum „Haus am Bomberg“
 Bombergweg 27
 34431 Marsberg
 Tel. 02992 - 97090
 www.seniorenzentrum-marsberg.de
 

Im Zeichen der Menschlichkeit

Seniorenzentrum Marsberg 
„Haus am Bomberg“ 

Wohnen in familiärer Atmosphäre
und in kleinen Wohngruppen 

85 seniorengerechte, barrierefreie Pflegeplätze

 Servicedienste in Marsberg
	  Kurzzeit- und Verhinderungspflege
	  Essen auf Rädern 
	  Hausnotruf
	  Pflegeinformationen
	  Appartement-Wohnanlage für Senioren 

 Seniorenzentrum „Haus am Bomberg“
 Bombergweg 27
 34431 Marsberg
 Tel. 02992 - 97090
 www.seniorenzentrum-marsberg.de
 

Wir wünschen allen Schützen, dem Königspaar und 
allen Gästen viel Spaß beim Schützenfest!

Wohnen in familiärer Atmosphäre 
und in kleinen Wohngruppen 

85 seniorengerechte, barrierefreie Pfl egeplätze

Seniorenzentrum Marsberg 
„Haus am Bomberg“
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Schützenbruderschaft St. Magnus Niedermarsberg 1843 e.V.                                                                     

Michael Martin
Oberst

Frank Bender
Major

Propst Meinolf Kemper
Präses

Die Schützenbrüder der Schützenbruderschaft St. Magnus Niedermarsberg nehmen  
Abschied von ihrem langjährigen Vorstandsmitglied und Ehrenoffizier

BERNHARD BUSCH
Mit tiefer Bestürzung haben wir die traurige Nachricht über den Tod unseres  

lieben Offizierskollegen und Schützenbruders  entgegengenommen.
Wir alle werden ihn als sympathischen, liebenswerten und kompetenten  

Menschen in Erinnerung behalten.
Bernhard war 49 Jahre Mitglied der Bruderschaft. Erster Fähnrich, stellvertretender 

Hauptmann der Kompanie „Weitemühle“ sowie Schützenkönig im Jahre 1977 sind nur 
einige Stationen während seiner 38-jährigen aktiven Vereinszugehörigkeit. Seit nun-
mehr 7 Jahren war Bernhard Ehrenoffizier unserer Bruderschaft. Für sein Wirken und 
seine Vereinstreue sind wir ihm über den Tod hinaus zu großem Dank verpflichtet.

Die Zeit ist erfüllt, das Reich Gottes sei ihm nahe.

Die Mitglieder der Schützenbruderschaft St. Magnus Niedermarsberg nehmen Abschied 
von ihrem langjährigen Vorstandsmitglied und Ehrenoffizier

REINHOLD ATORF
Die Nachricht vom Tode unseres lieben Offizierskollegen und Schützenbruders  

hat uns schmerzlich getroffen. 

Wir alle werden ihn als fröhlichen, bescheidenen und stets um Harmonie  
bemühten Menschen in guter Erinnerung behalten.

Reinhold war 62 Jahre Mitglied der Bruderschaft. In seiner aktiven Zeit wirkte er als  
Hauptmann der Kompanie „Bülberg“ und errang im Jahre 1994 die Würde als  

Schützenkönig und Stadtkönig. Mit ihm haben wir einen verdienstvollen und über-
zeugten Schützenbruder verloren.  

Für sein Wirken und seine Vereinstreue sind wir ihm  
über den Tod hinaus zu großem Dank verpflichtet.

Wo der Geist Gottes wirkt, da ist Freiheit.

Name Letzter Wohnort Geburtstdatum Todestag Mitgliedschaft
Bernhard Busch Krähenbrink 6 a, Marsberg 31.01.1949  27.06.2018 49 Jahre Mitglied
Klaus Tusche Unterm Ohmberg 12, Marsberg 11.02.1939  05.09.2018 60 Jahre Mitglied
Jürgen Lachenit Am Meisenberg 56, Marsberg 24.01.1966  07.09.2018 34 Jahre Mitglied
Helmut Eckhardt Jittenberg 28, Marsberg 23.04.1946  03.10.2018 49 Jahre Mitglied
Wolfgang Kies Lillers-Straße 7-9, Marsberg 03.09.1941  09.10.2018 55 Jahre Mitglied
Gisbert Plemper An den Bleichen 4, Marsberg 17.01.1948  29.10.2018 51 Jahre Mitglied
Reinhold Atorf Am Burghof 30, Marsberg 15.06.1938  11.11.2018 62 Jahre Mitglied
Lars Plemper Jittenberg 41a, Marsberg 05.03.1995  02.04.2019   8 Jahre Mitglied
Gisbert Bigge Berliner Straße 8, Brilon 21.02.1942  10.04.2019 53 Jahre Mitglied
Ernst Kuhlmann Hauptstraße 42 d, Marsberg 25.05.1926  15.04.2019 69 Jahre Mitglied
Paul Ramspott Hauptstraße 41, Marsberg 29.06.1931  18.05.2019 58 Jahre Mitglied
Franz Bosák Talblick 8, Marsberg 16.12.1938  09.06.2019 60 Jahre Mitglied
Wilhelm Stöber Bülberg 20, Marsberg 31.12.1930  20.06.2019 52 Jahre Mitglied

N A C H R U F E
für die seit dem letzten Schützenfest verstorbenen Mitglieder 

W i r  t r a u e r n  u m :

30



IHRE BEGLEITER DURCH 
DAS SCHÜTZENFEST 2019

- Allianz Rathore, Marsberg
- Marcus Zelder GmbH, Warburg und Marsberg

- Mars Solar GmbH, Marsberg
- K & S Seniorenresidenz, Marsberg

- Diemeltal Apotheke, Marsberg
- Scholand Dach- und Wandsysteme, Marsberg

 www.stmagnus-niedermarsberg.de

Herausgeber: 
Schützenbruderschaft St. Magnus 1843 e.V.
Trift 46, 34431 Marsberg
stmagnus@gmx.de
www.stmagnus-niedermarsberg.de

Auflage: 9.500 Exemplare zur kostenlosen 
Verteilung im Stadtgebiet Marsberg und 
einigen Nachbargemeinden

Herstellung:

Druckerei und Verlag GmbH
Weist 5 · 34431 Marsberg · Tel.: 02992.2333
info@druckerei-boxberger.de

Boxberger.

Jederzeit Sicherheit

Feuerlöscher
· Beratung
· Service und Verkauf
· Gloria-Feuerschutz

Angela Hundt
Schlesierstraße 2
34431 Marsberg
Tel. 0 29 92 - 82 18GLORIA

I M P R E S S U M

Der VW Partner in Ihrer Nähe.

Wir bieten Ihnen allerhand:
- Neu- und Gebrauchtwagen
- Dienst- und Jahreswagen
- Fahrzeugreparatur, -wartung, -pfl ege
- TÜV- und AU-Abnahme
- 24 Stunden Pannen- und Abschleppdienst
- Hol- und Bringservice
- Finanzierungs- und Leasingangebote
- EURO MOBIL - Rent a car

Bredelarer Str. 35 
34431 Marsberg
Telefon: 02992-97720     
www.acmarsberg.de            

Verantwortlich:
Frank Bender
Willi Bender
Bastian von Rüden
Harald Schmidt
Volker Schmidt
Daniel Schulte

Nicolas Siebrecht
Peter Siebrecht
Ralph Stuhldreier
Robert Tuschen
Dieter Zunker

Wir wünschen 
allen Schützenbrüdern und 

Gästen ein schönes, sonniges 
Schützenfest!

45 m Schaufensterfront · 260 m2  Verkaufsfl äche

FAMILIEN-TRADITION SEIT                ÜBER 100 JAHREN
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U n s e re  I n t e r n e t s e i t e :  w w w. s t m a g n u s - n i e d e r m a r s b e rg . d e

Sparen mit Kompletträdern

Kompetenz und Sicherheit - Ihr freundlicher Reifenfachmann!

Reifen SCHULTE
      fachbetrieb

Markenreifen und kompetenter Service!
Sie erwarten:

 beste Qualität bei allen an Ihrem Fahrzeug 
durchgeführten Arbeiten

 breite Produktauswahl
 auf Sie zugeschnittene Beratung
 alles zu attraktiven Preisen

Herzlich willkommen!

Rennuferstr. 5 · 34431 Marsberg · Tel. (0 29 92) 80 35 · Fax 54 83
Email: info@reifenschulte.net
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Wir wünschen allen Schützen und Gästen 
schöne, harmonische Festtage und 
ein spannendes Vogelschießen! 

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir wünschen 
ein schönes und 
unvergessliches 
Schützenfest!


